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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

DJK Erlenbach am Main : DJK Niedernberg III 
Samstag, 23.09.2023, 18:00 Uhr

DJK Erlenbach am Main verliert knapp gegen DJK 
Niedernberg III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)
traf die DJK Erlenbach am Main am vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf die DJK
Niedernberg III. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Garant für diesen
Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Herbert Oefelein. Erwähnenswert war, dass die DJK
Niedernberg III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Abb / Balonier gewannen ihr Spiel gegen Sickenberger / Schnabel sicher mit 19:17, 11:
9, 11:5. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg
für Abb / Balonier endete. Gekämpft bis zum Schluss hatten wenig später Bacherle / Kounanis in der
Begegnung gegen Woller / Mark. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war
nichts für schwache Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Egge / Schnatz und Schuck / Oefelein, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten.
Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 3:1 hatte Anton Abb im Spiel gegen Manfred Sickenberger
die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Marcel Balonier gelang es, Marlin Woller im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Walter Mark wurden am Nachbartisch Sandro Bacherle
dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Antonio Kounanis die Begegnung, in die er auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Matthias Schuck
abgab und eine Niederlage kassierte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Felix Becker verpasste es wenig später mit
einem 9:11, 9:11, 13:11, 8:11 gegen Herbert Oefelein, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Johannes Schnabel war Reiner Eggen, obwohl
er alles gegeben hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Erlenbach am Main
und der DJK Niedernberg III. Das Einzel zwischen Anton Abb und Marlin Woller endete indessen mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Stark im Hintertreffen war
Marcel Balonier nach einem Zweisatzrückstand, machte Manfred Sickenberger dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Was ein
Spielverlauf! Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Sandro Bacherle bei der engen Niederlage
im fünften Satz gegen Matthias Schuck. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nach
einem Erfolg für Antonio Kounanis sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei
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Sätzen Vorsprung gegen Walter Mark letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Felix Becker sein Einzel gegen Johannes Schnabel noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Was war das für eine Aufholjagd! Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Reiner Eggen beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Herbert Oefelein. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Erlenbach am Main am 28.09.2023 gegen die DJK Wörth
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
29.09.2023 gegen die DJK Leidersbach mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Erlenbach am Main

Doppel: Abb / Balonier 1:0, Bacherle / Kounanis 0:1, Eggen / Schnatz 1:0 
Einzel: A. Abb 2:0, M. Balonier 2:0, S. Bacherle 0:2, A. Kounanis 0:2, F. Becker 0:2, R. Eggen 0:2 

 DJK Niedernberg III
Doppel: Woller / Mark 1:0, Sickenberger / Schnabel 0:1, Schuck / Oefelein 0:1 
Einzel: M. Woller 0:2, M. Sickenberger 0:2, M. Schuck 2:0, W. Mark 2:0, J. Schnabel 2:0, H. Oefelein
2:0


